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Mit der Pentax SFXn
bequemer

Die l 'eni .x SFX\ gehi i r t  zor neuen Ccnorat ion modefner Ariofokus SPiegclrr fhxkdm€rns.
Sie tr lctct  noch nehr technisrh{ 'n Komtori  und neue Mügl ichkci ton. Auch dic schwier igsten
Arfg.ben sind mi i  Lt icscr Knmern mtihelos ztr  la jsen, sie \ \ , i rc l  so zicmlich je. lem Anspruch
gcrrchl  unLl Sic wcr. lerr  schnrl l  überzcugi sein: Dies ist  w ieclcr c inmal ein Hit  nus dem l  l . rusc

Das äLrl lerst  gennuc, supcrschncl lc Autofokus-Systcln uncl die ausgerei f te Progftrmln'
Aulonr.r i ik bcfreien dcn Fotogratul  von.r l len l ' j roblemcn, die bci  Schnrteinstel lunB Lrnd
I lc l ichtung nLrf  t reten könncn.
l in grninles kleinos TTI Bl i tzger. i t  nrf  Lie Pcnt.pr ism. l icfert  . ruf  Knopfdrtrck /Lrsät7l i .hcs
l- i .ht ,  sobnlct  Sir  nröchttn. Der Mel lstrahlprojektor Lrntersiützt  d.rs Arrtofokus Systenr L.cr



fotograf ieren Sie bessel,
und schneller

DLrnkclhci t ,  so dal3 €s nie Probleme mit  der Scharfcinstel lung Bibi .
Schrübcrsicht l ichistdasCENTIC-FeId.EszeiStdemFoiografenal les,r fnserwisscnmL s,

nuf einen Bl ick. Nebcn al lem, rvas Sie schon kennen, biete( die SFXN eine Bel ichtuncsreihcn
Automatik,  Ll ie kürzcstc Verschlußzeit  ist  1/400{)s und cir  Mehrfach-Selbstausl i iser sorct für
ünverkrnnpfte Aufndhmcn.

Die Reihe der Pcntax F Objekt ive R' i rd ständig erweitcrr .  Dancben bietet l ,entax äber
nuch ci ie Mögl ichkei i ,  v iele dcr hcrkalmmlichen Pent.rx-Objekt ive nr i t  Hi l fe des AF-Adnpters in
Autufokus'Objektiv€ zü verwandeln.

Dio Pcntax SFX\ r lberzeugt durch Leistung, Viels€i t igkeit  und Zuverlässigkeit  ,  $, ieder
cinc Autofokus'Spicgelref lexkam€ra nus dem Hause Pcntax, die sich schn€l l  durchsctzen wird.
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Das moderne Autofokus-System der

SFXN hält zuverlässig jede Szene gesto-

chen scharf fest. Auch schnelle Bewe-

gungsabläufe sind keine Hürde.

Konzentrieren Sie sich nur auf Ihr Bild,

Sie machen vielleicht das Foto lhres

Lebens.

5



. /  . ,  
' ;



Bclvegung einfr ieren ,  ein Motiv mitzi€hen. Der

große Bel ichtLrngszeitenbereich cler SFXN bieiei

heryorragende VoraLrssetzungen für a u t ier-

Beß'öhnliche Fotos.





Focus
Kreative Bilder durch bewußre Uber- oder

Unterbelichtung sind mit der Belichrungs-

r e i h e n a L r t o m a t i k  d e r  l e n t d \  S f X N  e i n

Kinderspiel.
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ntax SFXN - Optimale Schärfe in ieder SituationlPentax S

Die SFXN bietet zwei Auiofokusarten - Autofokus-
Einzeleinstel lung trnd Auiofokus-Nachfü hrung. So kön-
nen Sie mit r{enig Aufwand optimale Bilder machen und
sich je nach Situation und Motiv die beste Möglichkeit
aussuchen. ln beiden Funktionen arbeitet die SFXN
außerordentl ich zuverlässig und schnell .  Sie benöti8t
rveniger als Q3 Sekunden um ein 35-70 mm Objektiv von
Llnendlich auf 0,7 mm scharfzusiel len und das selbst bei so
schwachen Lichtverhältnissen wie Lw 2, wo Blende 2 bei
einer Verschlußzeit von 1 Sekunde erforderlich ist.



zuvef lassrg -  Auto loKus-
E inzeleinstellung
[ ' ! ] . , . \u tn.hmf \  i f ( l  . r f : lo .hf r r  \ .hnr f  (1e.nSi .
k ( i n . f n  f r \ t . r L r s l i ) \ c n .  \ \ c n n  d i o  K d u l c r .  s r h . r f l
g e t t ! L L t  h r i .  u n . l  J i .  S e h t  i n  I n ! r . h t . , i L t n . r n f r
Sr ' l ! r r r l f  I l i f { ,  J l ( , t r i rLr \ . r r t  fn)pt r rh l t  5 i .h  nrrh l
rur  t r l r  r l lg .nr . in . . \LLl . r i l ' rn  !nLlc fn l .$ .n( leF
r L , . h  L n )  \ l i L .  I l t r e k h .  \ r ,  L l l r  I i i f : ( ( l l u r ) :  f . l
I  l . r n ! l  o t t  r f . h i  ' . h \  i e r i s  \ t  \ \ f | |  5 i r ' J e r i
l i j l d . u ' \ . h r r i t t  \  f  r . n r  T n  n r i l ( h t f  f  .  l ( i n n f  r r  5 i .
J r .  5 .  j . i r  t f  . r u , l r  . t . i !  h . j  r

Schärfcspeicher
für bessere
Bildgestaltung

Spontan - Autofokus-
L\ acn ru nru ng
I  I r e r  t r  L f d  l . n t i f u i t r l i r ' h  , ,  h i f l . r ! . 1 r l l l  r j n r l  S r .
I n n n t r r  r t d ! ] / e i t  l u ' l a { , n  S r )  r f \ j . . h i n  5 i r  l l r r
\ l ( i 1 L \  L n r  e r ) t \ . h e i d c n r l . n  \ l . n r r . l  r L . d  l r L , r '
nr f f  / r  phnnt . r \ t i \ .h t r r ,  l fLre. ! l lq . f  \u in. r r rnrLr)

{ . rn/  b! \ofd( ' ts  nr i l  r { f r r r  Kur / / f i l  I ' f ( i . r ' . r f rn l
u  n . 1  S ( , j l r  r . . h n l t L r n g .
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( 1 ,  ! !  l ' \ . 1 [ , j .  \ \  L r L , ] f , j  l l , ,  f ,  l l i l L l . f  / u  . ü . 1 .  r . r l



Die SFXN hat immer das richtige Programm für Sir

Die SFXN bietet lhnen clrei aLrsgereifte Belich
tungsprogramme und clamit ideale Voraussetzungen für
jeden fotograf ischcn Bcrcich. Das Normal-Programm
garantiert perfekte Belichtung und beste l l i ldquali tät, clenn
je nach Objektiv wird dieses Programm auf eins seiner clrei
Unterprotramme umgeschaltet, so dalS die Belichtung in
Abhängigkeit von der I lrennweiie ganz fein differenziert
geregelt rvircl.  Inr KLrrzzeit-Programm werden vorrangig
kurze Belichtungszeiten gesteuert. Das ist ideal für Szcnen
nlit r.rsantcr' Bcrvcgung. Das Schäraentiefe-Programm clage-
gcn stcut 'rt  vorrnngil l  kl t ' int 'Blenden. DaIni i  $' ird die
Schärfcnticfc im gesnmten Bilcl größer und es sind mehr
Detai ls ru erkennen. Normal-Prog.amm Weitwinkel

Normal ProgrammStandard

Nonn. l  Progrann' l r le

M.ßbe,e ich uDd 8cl i .h tungi . t i i r j r rnnr



Vielseitig:
Normal-Programm
Dieses Normal Programm ist  in sich schon
ein Mehrfach-Programm uncl Sie bekom
Inen damit opt imal bel ichtete Aufnahmcn,
drne dnß Sic {r ingrei fen müssen. Je näch
O b l . l l r  r i r ( l  . , u l o m d r r . . l r  . r u '  e r n -  J e r  d r ( i
Unterprogrannle Weitr l inkel,  Siandard
oder Tele Programm umges€hal iet-  DadLrrch
!vird auch jedrs Objekt iv opt imal Senutzt
und Verwacklungen, $, ie si€ beim Einsatz
von Ieleobjekt iven vorkommen können,
rverden vermieden.

Spontan:
Kurzzeit-Programm
ln dieser Betr iebsärt  steuert  die Kämera
. r u ' , ' a r . r r i {  h  k L r / e r e  , / c i k  n .  u n J  , i ' ] .  ( m p
fiehl t  s ich ganz besonders bei Sportaufr lah-
mer uncl jeder Art von " Action "-Szenen.
Beim Finsatz von Teleobjekt iven verhinderi
'1 i i \*  Pn'erämm, d,rß 5rc vvrr{a. lelrc ( 'dcr
verr issene Bi lder erhr l ten.

Mehr Details:
Schärfentiefe-Programm
Hi€r $, i rct  automatisch eine kleincre Blende
(gröltere Zähl) ger\'ählt, um die Schärfenti€fe
zu vergrößern. Besonders \^,enn sie mit
W!'itt{inkel-Objektivcn fotoBraf ieren, ist
dies cin reizvol les Gestal tungsmittel .  Das
Programm ei8n€t sich ideal für Landschafts-
nahmen oder maler ischc Schnappschrjsse,
bei drnen die entscheiclende Wirkung in
cten Dctai ls l iegt.

Kurzei!Programm

Schärf€ntiefe Programm



TTl-Blitzgerät -
Die beste Lösung,

natürlich eingebaut
wenn das Licht knappwird

\ \hs die Pentax SFXN von den meisten modernen
Autofokus Spiegelreflexkameras unierscheidet, ist das
geniale kleine TTL-Bli izgerät auf der Oberseite des Penta
prismas. Sotrald das Licht schrvach wird ein Knopfdruck,
und der Bli tz kommt hoch.

Sie komnlen nie in Verlegenheit und verpassen keine
Gelegenheii,  denn in nur 3 Sekunden sind Sie

" schußbereit ".  Die nroderne TTL Steuerung berücksich'
t igt bei der Bli tzl ichtdosierung das noch vorhandene
Umgebuntsl icht, und Sie erhalten dadurch immer perfekt
belichtete, natürl iche Bilder.
Langzeii  Synchronisätion, Aufhell-
bl i tz bei Tageslicht und Bli tzen mit
mehreren Ceräten mit der Pentax
SFXN ist cias al les gar kein Problem.

Wichtig ist auch der Meß'
strahlprojektor.

Er proj iziert bis zu einer Entfer-
nung von'l  Metern ein schräges
Streifenmuster auf das Motiv und
urltcr 'siützt daInit das Autofokus-
SI'stem bei Dunkelheit,  so daß Sie
rund um dic Uhr mit dieser Kamera
arbeiten können. ,+

l
)
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Belichtungsarten, die Sie
beeinflussen können

Auch rvenn eine gcnialt Programnr-Automatik jcderzeit austezeich
nete Bilder l icfcrt,  so mijchte doch manchcr Fotograf nrehr als t las.
S€lber elrpcrimentieren, besonclere Ef fekte ausprobieren und hcraus-
f inclcn, $ ie nran was erreicht, das l leht nl i t  cl iesen drei Bcl ichtunts-
artcn, bei clenen Sie sel lrer ctwas tun kainnen und .ruch milssen.

Zeit-Automatik - zur Betonung
der Schärfentiefe
l l ic r  r \ ,nh1en Sie e inc Blcnde und Lreeinf lossen
cl . tc lurch d ie Sch. i r fcnt ie fe.  Entrveder er l !e i tern
Sie derr  Berc ich,  r rn mohr Dcia i ls  zo er fnssei ,
oder  Sic fedLrTiercn d ie Schärfent ie te Lrnd g€
stn l ten L lnnl i t  \ ixdcr  Lrnd l l in tefgrund Ihres
LJi ldes re i r \1 t lcr .  l \ t l .hr  Blonde Sie $; ih len,
hängi  \1ü Ihren]  Pers i ln l ichen CcschInack ab.
Die Krmern steuer i  d i (  f ; rsscndc Bel ich iurrgs-

Blenden-Automatik - um
Bewegungseindrücke
zu velmitteln
Sie \ ' ; ih len e ine bcst imIntc Z0i t ,  z .B.  1r . ]000s
Lrnd "  i r ieren "  c incn BcwcSungsnblauf  inr
€ntsch€id€ndei  N, loment  e in Natür l ich kanlnen
Sie iu .h e ine lange Zci t  $  ählcn uncl  ( tas Bi ld
qunsi  mi tz iehen oder c len Eindru l :k  woich
f  l ic lk 'uder  L le\ ! ,egung entstehen ldsscn.  Sotra l ( t
S ie d ie Zci t  tes igelegi  h: rLren,  regel t  d ic  Kamera
( t ic  Blende entsPrechen. l

Nachführmessung - hier haben
Sie alles in der Hand
l \ renr l  Sie:tefn al les selbst lnach€n möchte,, ,
r t i ih len Sie diese Betr icbsart . I l ier müssen Sie
Zei i  unLl Blendc einstcl lcn uncl können ganz
rl i l lk i l r l ich Liber oder untcrbcl ichtcn, zum Bei-
spiel  um zarte prsi€l lar l ige Bi lder 7Lr trokom,
mcn, odeL äLrch um mii  Si lhouettcn cine beson-
(tere \ \ r i rkung zu erzielen. Es gibt | ic lc rcizvol le
\ l o p ) r . ' r l " r r " r u n . i  l h r r r  t l  . , r  i . r , i  , i n ( l  I H  , c

L,
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Wichtige Funktionen - sichtbarer Erfolg

Die SFXN hat neben al lenr, was u' ir bisher Sesagt haben,
einige Funktiolen, die besonderc Beachtung verdienen,
denn sit 'sinc1 in manchen Situationcn für den Fotografen
sehr hi l freich. Teils $'urdcn sie entwickclt,  um noch bcssere
Ergebnisse zu erzielen, tei ls um die Bedicnung noch einfn
cher zu machcn. Die Belichtungsreihen-Automatik, vorl
Profis oft einl lesetzt und bisher recht umständlich, ist mit

der SFXN spielend zu bewält igen. Eine Mehrbild
Selbstauslöser-Funktion macht das Hin und Herlaufen
und  e rneu l r ' -  t i n \ t c l l e r  J r  l . / t  übe r f l r t - - i 1 , .

Selbstauslöser mit
Mehrbi ld-Funkt ion
Der elekironische Sclbsiauslöscr
hat eine Vorlaufzei t  von ca. 12
Sekunden, Zeit  genug f t l r  den
Fotogrnfen, unr mit  aufs Bi ld ru
kommen. Fine bl ink€nde Lampe
un.t  ein PCV Kontrol l ion bostät i
gen den Ablauf.  Beide werdcn in
den l€tr ten zlveiSekunden schnel-
ler. Däs Besonllcre än diesem
Selbstnuslöscr is i  seine Mehrbi l ! l
Funkt ion. Dabeierhalten Sie nr i t
einem einzigcn Dnrck auf dcn
Auslöser clrc i  Aufnähmen Lrnd der
Fotograf braucht nicht l : ingcr hin-
und herzulaufen, um den Selbst
auslöser erneut einzlrstel len. Sie
ki ;nnen . ten Selbstausloser
zLrruckstellen, Lrnd zs,ar entrvccief
ub. ' f  den l laLrf ischnlter o( lcr i l l . . ' r
Ll  ie Rri .k. l . l l inst i '

Belichtungsreihen-Automat ik
Es rvärc natür l ich großari ig,  mit
einer einzigen Bel ichiung das

eale Bi ld zu bekommen, aber
manchmal sind mehrere Versuche
nöt ig,  bis es klappt.  Aus diescm
Crunde machcn Prof is Bel ich
tungsreihen. Für nicht so 8cübie

l 'o iografen 'var das bisher
ein etwas kompl iz ierter Vor-
gang, aber die Bel ichtungs-
reihen ALrtomatik der Pentnx
SFXN ist  die einfachste
LösunB für  d ieses Problem.
Sie kör lnen dani t  c l r€ iver
schiedene Bel ichtunget l  vom
selben Mot iv  machcn,  nor-

Uberbcl ichtüng. Daneben
gibi  es noch einen anclcren
hleg, die Vorteile diescr
Funkt ion auszunutzeri  Sie
stellen mit der Hancl ver-
schiedene Bel ichtunSswerte
im Bcreich von 1,1 Blenden
ein und kdnnen nun dlrrch
extren hcl le oder auch
dunkl€ Bi lder sehr intcres
sante und mänchmal sogar
dranlat ische Effektc crrei-
chen, und zwar vi i l l ig ohne
irgend$'elche kompl iz ierten
Berechnung€n.



t :  ,1
Zwei Wege. um die Probleme
extremer Beleuahtungsverhält-
nisse zu lösen
In einer schwierigen Beleuch,
tungssituation oder vor kontrast-
reichem Hintergrund gab es bis
her Ieicht fehlbelichtete Bilder.
Die SFXN bietet nun zwei
Möglichkeiten, um solche pro-
bleme zu vermeiden.

Eenutzen Sie den Belichtungs-
speicher,  wenn Sie dicht ßenus an
lhr Motiv herankommen kOnnen,
so daß es den Sucher Sanz aus-
füllt. Mit Hilf€ des Auslösers oder
der Speichertaste (ML) wird der
gemessene Belichtungswert ge-
speichert (und zwar so lanße, wie
der Auslöser bzia die Speicher-
taste (ML) halb eingedrückt
wird). Dann gehen Sie zurück,
wählen lhren Bi ldausschnit t  und

Eine Belichtungskorrektur ist
clann nützlich, wenn Sie sich
Ihrem Motiv nicht nähern können
und der Belichtungsspeicher des-
halb nicht s innvol l  ist .  Mit  der
rEF/ISO-Taste und der Wahtraste
kann ein Korrekturwert im
ILreich von 14 Blenden in halben
Strf€n eingestellt werden.

Sucher mit
Koüekturmöglichkeit
für klarere Bilder
Aufgrund der neuen
asphärischen, mikromat-
tierten Mattscheibe bie,
tet Ihnen der Sucher der
SFXN ein helleE scharfes und
klar€s Bild. Der im Sucherokular
erngebaute Dioptrienausgleich
hat einen großen Einstellbereich
von -2,5 bis +1,5 dpr. zur Korrek-
tur bei Fehlsichtigkeit.

Im Sucher sehen Sie zahlreiche
Informationen. An der rechten
Seite sind die Anzeigen ftir
Belichtungsart, Belichtungszeit
und Warnung vor Uberschrcitunß
des Meßbereiches. Unt€n im
Sucher sind die Schärfeanzeigen
(Schärie vorn, Schärfe ok, Schärfe
hinten). Bei manuelier Scharf-
einstellung dient diese Anzeise
äls Schärfenachweis-

Die Rückstelltaste (C)
löscht alles
Ein Druck aufdiese Taste und alle
Belichtungseinstellungen werden
gelöscht. Damit sreht di€ Kamera
dann wieder ganz normal auf
Programm-Automatik und Einzef
bildschaltung. Auch Belichrunss-
korrektur und Selbstaustösertu;k,
tron werden aufgehoben.

Automätis.her Filmtransport
Selbstverständlich wird der Film
automatisch eingefädelt und bis
zur €rsten Aufnahme vorgesputt .
l . r lmtransport  Lrnd Ruc(wicl lung
ertolgen motorisch, und Sie brau-
chen sich um nichts zu kümmern.
Komfortabler geht es nichr. Der
eingebaute Motor bietet zwei
Transportarten und zwar
Einzelbi ld- und Serienschaltung
mit 2 Bildern pro Sekunde. Zusätz_
lich wird die Filmempfindlichk€it
mit Hilfe des DX-Codes automa-
tisch von der Kamera eingestellt.

CENTIC-Feld-Beleuchtune - Drak-
tisch für AuJnahmen beiDinielheir

Das CENTIC-FeId kann beleuchret
werden, so daß die wichtigsten
Daten auch bei Dunkelheit gut zu
erkennen sind. Ein Druck auf die
ML:Taste genügt, um die 8rüne
Beleuchtung für ca.8 Sekunden
einzuschalten,

IZ,



Modern und praktisch - das CENTIC-FeId

Das große CENTIC Feld trägt h,esentlich zum reibungslo-
sen Betrieb der SFX\ bei. Mit Hil fe der Signale, die vom
Mikrocomputer der Kamera kommen, erscheinen dort die
wichtigsten Daten. Das reicht von der Belichtungsart bis
hin zum Filmtransport - al les immer auf einerl Bl ick
erkennbar-

Das CENTIC-Feld befindet sich auf der Rückseite des
Pentaprismäs eben über dem Sucherokular und ist leicht
zurn Fotografen hin teneigt. Zeichen und Pikto€!ramme
wLrrden benutzt, damit es noch übersichtl icher und u' irk-
I ich auf einen Blick überschaubar ist. So sind Sie immer im
Bilcl über al les was abläuft, und Zu'eifel giLrt es nichi.

tEF/ISO:Taste
a 1EF (exposure factor) Position: In dieser Posi-
t ion können Sie eine Bel ichtungskorrekiur im
Bererch lcn I  Blenden.n häiben clufen ein6.1. i1
a ISO (Fi lmempfindl ichkeit)  Posit ion: Damit
können Sie die Fi lmempfindl ichk€it  von nicht-
D\. .drc-(en Fi lmen ern, lel len oder auLh die
aubmatische Eitrstel lumg bei DX-codierten Fi l -
men bcwußt umgehen.

MODE/DRIVEJaste

Wahltaste

a MODE (Bel ichtungsart)  Posit ion: Mit  dieser Taste i {äh
len Sic Ihre Bel ichtungsart  aus Nofmal-Progrämm,
Kurzzci t  Programm, Schärfent iefe-Programm, Zei i
ALrkrmatik, Blenden'Automatik oder Nachführmessung.
a DRIVE (Fi lmtransport /Selbstauslöser) Posit ion: Sie dient
zur Einstel lung der Fi lmtransportart  (Einzelbi ld oder
Serienaufnahmen) oder einer Selbsiauslöser-Funkt ion (Ein
zelbi ld oder Serienauf nahmen).

a In VerbindunB mit  anderen Steuertastcn
verän.lern Sie mit dieser Taste cincn Wert
oder eine Betr iebsart .
a Mit  der Wahltaste al lein stel len Sie eine
Bel ichtungszeit  bei  Blenden-Auiomatik oder
Nachführmessung ein.
a Wahltaste und rEF/lSOjläste: In der EF

Position konnen Sie einen Belichtungsko'
rekturwert  und in der ISO-Posit ion die
Fi lmempfindl ich ke r t  einSeben.
a Wahltaste und MODE/DRIVEJaste: ln

cler MODE-Posiiion bestimmen Sie Ihfe
Bel ichtungsart  und in der DRIVE-
Posi i ion die Fi lmtransportaft  oder die
Selbstauslöser-Funkiion.



Belichtung/Ko(ektur

Belkhtungsreihen Automatik
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Pentax hat die gesamten Bereiche des lngenieurwesens
und der Forschung mit modernster Computertechnologie
verknüpft und eine Reihe neuartiger Systeme für die
SFXN entwickelt. Für den Fotografen bedeutet das größere
Vielseitigkeit, mehr Bedienungskomfort und vor allen
Dingen jederzeit Super-Ergebnisse.

Autofokus-System - immer zuverlässig
Das außerordentlich piäzise CCD-
Phasenvergle jchssystem der SFXN garantiert
mit Hilfe eines speziellen AF-Sensors absolute
Cenauigkeit bei der Scharfeinstellung,selbst
bei schwacher Beleuchtung und bei objekten
mit geringem Kontrast. Eine raffinierte
Antriebsmechanik fährt das Objektiv mit er-
stdunl icher CeschwindiSkei l  äußersl  präl ise
zum Schärfepunkt, und Einstellfehlei sind
praktisch ausgeschlossen, denn die Bewegung
des Objektives wird ständig überwacht-

Unterstützt durch diese technischen Errun-
gens(haften können Sie sich voll auf Ihr Motiv
konzentrieren, ohne sich über lästige Kame-
raeinstellungen Gedanken machen zu müssen.
Sie können rasch aufjede Situation reagieren
und Ihre Bilder zeichnen sich aus durch beson-
dere Qual i tät .

Autofokus-Meßslrahlproiektor
Im Blitzgerät der SFXN befindet sich ein
Meßstrahlproiektor der bei schwachen
Beleuchtungsverhältnissen entlang der opti
schen Achse ein schräges Streifenmuster proji-
ziert, um das Autofokus-System zu unterstüt
zen. Mit Hilfe dieser bemerkenswerien
Erfindung können Sie auch bei völliger Dun
kelheit ein Motiv im Bereich von 1 ' 4 m scharf
erfassen, was mit bloßem Auge unmö8lich

Ausgereifte IC-Systemschaltung
Alle Funktionen der SFXN werden durch fünf
integrierte Schaltkreise inneihalb des elektro-
nischen Systems der Kamera Sesteuert. Dies€
äußerst leistungsfähigen ICs sichern das zuver-
lässige Zusammenspiel der verschiedenen
FunLtionsabläufe von Aulofoku..  Bel ichLunB-
messung und BelichtunSssteuerung bis hin
zur CENTIC-Anzeige und Filmtransport. Das
macht die SFXN zu einer Top-Kamera, die prä-
zise tunktioniert und fabelhaft einfach zu
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Pentax Autofokus-Objektive für jeden
Anspruch

F.s g iL l t  rnhl le iche Pcntax F Autofok l rs  Objekt ivc mi t  sehr  in tefessantcn Brennwei ten
und Bfenn$ci t rnb( ' re ichen la) l l  l \ r i iw inkc l t r is  h in zum Supcr te lc .  Si€ re ichnen s ich
dus dLrrch.u l lcror . l€n i l iche Cl ]ndLr igk(r i t  in  der  Schaf fe instc l lurg unci  s in. {  sehr
s.hn0l l  L le isFie l :Mi t  den Zo(nn-Oqekt i \ '3 ,5r3 i  1,5r70 mm beni t t ig t  d ic  SFXN -  auch
untor  s .h$nchcn BelcLrchtLrngsverh: i l tn iss€n lec l i8 l ich 0,3 Sekunden für  d ie Ein-
stdlLrng \on unendl ich aLrf0,7 n.

Jed€s der I :  Objekt i ! ,e is i  nl i t  e inen1 Mikrochip
.rusgesi.r i tct ,  dcr zahlreiche D.l ten, dic das Objekt iv
betref icn, direkt in den l{echner dcr Kamera ubertratr .
So cr iolgi . ler notwen.{ ige Bel ichiungsabgleich und die
Finstel lLrng nLrf  die brennlvei tenabhangigen
Unter progrinlmc inr NormalprogLämm.

Al le Pentdx Objekt ive sind mi i  der Original  Pentax
S\lC Vcrgütung versehen Sie bestcht aus sieben
Schichtcn und sofgt fur naiurgctreue Farb$ ieder 'gabe,
hcnüragende f . l rL1Lr;r ldncc uncl Kontrasi .  Die Bi lder
Ncfden .rLlsolLr i  scharf  uncl  Ref lexe und Ceistcrbi lder
\ \ 'e i testgehend aLrsBcschlossen
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Nicht-Autof okus-Objektive und
die Möglichkeiten mit der SFXN

Ncben den Pentax-F Autofokus Objektiven
ki jnncn auch zahlreiche Pentax Objekt ive
nrit K^ und K-Bajonett direkt an dcr SFXN
verwendct r'€rden, und zlvar ohne Modifi
k.liion oder Sonder Zubehör. Die elektro-
nische Schärfebesiätigong der SFXN
crlaubt mit Hilfe der Anzeigen unten im
Sucher schnelles, präzises Scharfstellen
von Händ. Sie sehen senau, ob die Schärfe
vorne oder hinten lieSt und wann Ihr Bild
perfekt scharf ist. Voraussetzung ist hier
al lerdings eine Lichtstärke von I  i5,6 oder
größer.  Mit  den gleichen Objekt iven ist  die
sogenanntc Schärfefalle-Funktion möglich.
Dabei wird der Vers.hluß äutomatisch aus
gelöst, sobald das Objekt in den vorge
i{ählten Schärfebcrcich kommt. Dies ist
bcsonders bei . Action ,' Szenen und TieF
aufrahmen sehr hi l f reich und nützl ich.

Autofokus mit Adapter
Es gibt den SMC Pentax-F AF Adapter 1,7x
und damit können Sie vorhändene Peniax
Objekt ive in Autofokus objekt ive verwan
dcln, so däß sie lhnen die gleichen Vorzügc
bieten wie Pentax-F Aubfokus-Objekt ive.
Voraussctzung dazu ist  eine Mindest l icht-
stärke von l :2,8. Die Brennw€itc des

Objektives wird um däs 1,7-fache verlän

gert  ünd e ine gecignete Blende wird auto

matisch durch den Mikrocomputer der

Kamera errechnet und eingegeben. Cleich

zcitig erscheint dieser Wert äuf dem

CENTIC-Feld.

Daten der SMC Pentax-F Objektive
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sMC llnhx f 2,3/ 23 nn

sMc ftnrar F 1,!t/ s0nn
sMc ftnbx F r,7/ r0nn
sMc rtnhx-F2,3n35 mm rIF)

SMC ltnlrr-F''1,0/600mm [D (IF) i

sMC ltnt,r-F zmh {,0/ 24 t0nn 8{ - , t70

sMC Rnräx F zmm r,5/ 23 4,s/30nn
sMcRnhx FZmm r ,s /  35- ,1 ,5 /  70nn
sMc ftnhx F zoon,l,0/ 35- 5,6n05nn

SMC P .n rN -F '4 ,5 / l o0  mm tD  ( l F r i

SMC Pentnr-FZoon3,5/ 35 - 4,5lxls mn

SMC hnlrr-F Z@m 5,6/250 6{xlnnED*

sMC Fcnlrr-F Mrkm 2,3/100 nn

1 2  l b

sMc rhnhr-Fzoon4,o/ 70 5,6/ao nn

sMC ltnt,r- F Mrkm 1,3/ {nn
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Systemkonforme Blitzgeräte erweitern die
lichkeiten der Blitzfotograf ie

Um die Vielseit igkeit in der Bli tzfotografie zu erweitern,

hat t- l ic SFXr auf der rechien Oberseite zusätzl ich einen

Blitzschuh, in dem Sie ein weiteres Bli tzgerät anbringen

können. Das moderne TTL-System der Kamera steuert das

eingebaute Bli tzgerät und das System-Blitzgerät auf dem

Blitzschuh. Mit einer solchen Kombination sind die sonst

aufwendigerl Bl i tzaufnahmen mit mehreren Bli tzgeräten

leicht zu bewält igen.
Pentax hat speziel l  für seine Autofokus-Kameras zwei

System-Blitzgeräte entwickelt,  AF400FTZ und AF240FT. Mit

diesen Ceräten werden BelichtunSszeit,  Blende und Licht-

menge automatisch durch den Mikrocomputer der Kamera

gesteuert und auch kompliziette Bli tztechniken wie z.B

Tageslichtbl i tz sincl problemlos und sicher zu

berverkstelligen.
Darüber hinaLls lassen sich zu

den exklusiven Bli tzgeräten natür-
l ich auch die konventionellen
Typen einsetzen, allerdings könne11
die nutzbaren Funktionen einge
schränkt sein.

Kraftvoll: AF400FTZ
Das Zoom-Bl i tzgerät AFl00FTZ hat cl ie
Leitzahl 40 (bezogen auf ISO 1u0/21") und
einen effekt iven Bl i tzbereich von 6 m mii
TTL-Bl i tzautomatik.  Darüber hinaus stcht
Ihnen d€r Manual-Betr ieb nl i t  zwei Lcis
tunSsstufen zur V€rfügung (Vol l  und l / ' l )

Das besondcre Merkmal des AF4O0FTZ
ist der Zoomreflektor, cler es gestattct,
den Leuchtwinkel cler Brennweite dcs
Objcktives anzuPassen (\rcn 28 mm bis
105 mm)- Dieser Zoomref lektor kann hori '
zontal und vertikal Sedreht rverden
Besonders bcnerkensrvcrt ist die Syn-
chronisat ion auf. ten zwciten V€r '
schlußvorhang. Damit erhalten Si€ nat i l r -
lichere Bilder vo1 sich bewegenden
Motiven.

Das AF400FTZ b€sitz i  auch einen
MelSstrählprojektor mit  einer Reichs'ei te
bis 6 m, der unter ungünst igen Li€htver-
hältniss€n das Autofokus Sysiem

Kornpakt: AF240FT
Das Blitz8erät AF240FT isi besonders
kompakt gebaut und hat die Leitzahl 2l
(bezogen auf ISO 100i 2t") Der effektive
Bl i tzbereich geht bis '1,3 m b€i TTL
Bl i tzautomatik.  Auch dieses Cerät bietet
Manual-Betr ieb mit  z!vci  Leisiungsstuten
(vol l  und 1i4).

Wie b€im AF.I00FTZ kann auch hier
aut den zweiten Verschlußvorhang syn-
chronisiert  werden und ein Meß
strahlprojekbr (Reichweite bis 6 m) ist
ebenfal ls vorhanden.



Am Zubehör erkennt man ein exklusives
Svstem

Pentax hat für die Autofokus-Kameras einiges Sonderzu_

behör entwickelt,  um Ihnen in den verschiedensten Foto

Situationen \\'irklich oPtimale Möglichkeiten zu bieten'

Außerdem lassen sich natürlich viele vorhandene Pentax

Zubehörtei le auch an der SFXN verwenden'

lnterval Däta Back F

Mit  d iescr  Rucksänd kann n icht  nur  Datum Lrnd

Uhrzeit eingeben sondern auch di€ Verschluß-

auslösung gesteuert lverden Es gibt sechs

Mögl ichkei ten zur  Datenaufzeichnung:  1 Dätunr ,

2.  Uhrzei t .  3 .  Eine sechsste l l ise Znhl ,  aufwärtszth

lcnd,4.  Ein Buchstabe Plus z lve is le l l ige Zahl ,  aut

wärtsräh1end,  5.  Ein Bu.hstabe p lus zweis ie l l ige

Zahl ,  abwärtszählend,  6 keine Eingabe Ft i r  In ter

vaUäufnahmen lassen sich folgenlte Daten pro-

erammierenr  1.  Siar tze i i ,  2  ln terval l -LAnge

'*,ischen den Aulnahmen, 3 Anzahl der Bildet

.1. Dauer cler LangTeiibelichiung, 5 AufladesiSnal

für ein externes Bliizgerät

Data Back FB
Diesc Datenrückwatrd b ie iet  über  Druckiaste fünf

Aufzei.hnungsmögli.hkeiten l iahr-MonatJag, 2

MonatJa8 Jaht 3 Tag-Monit'Jahr, +. Tag-Stunde-

Minuie un. l  5 .  Kein€ Eingabe

Batteriegriffe
Nebcn d;  Siandard L i th ium-Bat ier iegr i f f  FB,

sind zwei weitere Battericgriffe als Sonderzubehör

f t i r  c l ie  SFXN erhäl i l ich:  Der L i th ium-Bat ter iegr i f f

fur  SFX/SFXN und der  Mignon Bat ter iegr i f f  für

SFXi  SFXN.

Externes Batterieteil F und Kontaktgriff F
D.s Bat tcr ie te i l  n immt v ier  Mignon-Bat ter ien auf

und lällt sich an kalten Tagen in der warmen

Tas.he urterbringen Die Verbindung erfolSt

. lurch e in Kabel  an den Koniaktgr i f f  q  der  s ich an

Stel le . les normalen Bat ter iegr i f fes an der  Kamera

Blitzschuh-AdaPter F
Der Adapter wird in den Bliizs.huh der SFXN

sesteckt und ermöglicht zusammen mit dem Svn-

chronkabel  F den ent fessel ten Bl i tzbetr ieb z B n l i t

AF.rO0FTZ. Er läßt sich auch einsetzen um den

Absiand zlvischen Blitzgerät und den Auslöser 7u

vergroßern, spcziell bcim Ringblitzgerät

Inf rarot-Fernsteuerkabel F
Dieses Kabelverbindet den Inharoi EmPfätrger
(im Blitzschuh der Kanerä) nit der Auslösebrr'hse

der SFXN. So kann clie Kämera mittels IR'Scnder

über eine großere Dlstanz ausgelost serde'

Einstell-Lupe F
Die Lupe *'ird an Stelle der Augenmuschel am

Okular befestiSt. Sie verBrößert das Sucherbil't

zweimal  uncl  hat  e ine Okulare inste l lung im

Bereich 1.1dpt .  Zur  Betrachiung des gesamten

Sucherbildes kann die LLrpe hochgckläppt werclen

Tele- und weitwinkel-Streuvorsatz
Die Weitlvinkelvorsätze FWA und FWB werden 'n

den Blitzköpfen von AFI00FTZ und AF240FT ange-

brachi ,  um den Leuchiwinkel  bei  Wei t lv inkelob

iektiven zu vergroßern Dagegen crweitert 'ler

Televorsatr FT den Blitzbereich des AF240FT bei

Verwendung von lcleobjektiven.

Griffschlaufe F
Diese komforiable Griffschlaufe ist als Sonderzu

behör erhäl t l ich.
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Typ: Kleinbild-Spiegelreflexkamera mit TTL-
Autof okus, Mehrf ach-Programm-Automatik
und eingebautem TTL'Blitz.

Film: Kleinbildfilm, Dx-codiert inr Bereich von
ISO 251150-5000/380, nicht codi€rt von ISO
6/9-6400/39" in l/3 Stuf€n.

Belichtungsarten ; ProBramm-Automatik(Normal-,
Kurzz€it- und Schärfentiefe-Programm),
Zeit-Automatik, Blenden,Automatik uno
Nachftihrmessunp.

Verschluß: El€ktronisch gesteuerter vertikal
ablaufender Schlitzverschluß.

B€lichtungszeit€n: l/4000s-30s bei Programm-
und Zeit-Automatik, 1/4000s,1s bei Bl€nden-
Automatik und Na€hftihrmessune.

Baionett: Pentax Kar-Bajonett mit AF-(upplung
und Obj€ktivkontakten.

Obiektive : SMC Pentax-F Objektive. Objektive
mit K- oder Ka-Bajonett u. einer Offnung
von 1rt6 und größer lassen sich mit der
elektronischen Schärfebestätigung einset-
zen. Bei Ob,ektiven mit einer Lichtstärke
von 2,8 und größ€r ist Autofokus mittelE
AF-Adapter möglich.

ßokussierarten : Autofokus-Einzeleinst€llune
lsingte),  Autotolus-Nachft lhrung (Servo),
manuelle Scharfeinstelluns.

Autofoküs-System : Pentax TTL-Phasenver-
gleichsverfahren. Nutzbarer Beleuchtungs-
bereich LW 2-18 bei I5O 100/2". Fokussrer-
zeit ca. 0,3s von unendlich bis 0.7 m mit
einem SMC Pentax- l-  Zoom 35-70 mm.
Bereich des Meßstrahl-Projektors: 1,4 m

Suchs: Pentaorismensucher mit DioDtrienaus-
8r€rcn von -z,r  D,s -r ,5 opr.  verSro$erun8
0,81x mit 50 mm Objektiv aufunendlich.
Auswechselbare asphärische Mattscheibe.

Su(heranzeigen: Schärfeanzeigen: Schärfe vorn,
Schärfe korrekt, Schä e hinten.Belichtungs-
anzeigen: Programm-Automatik, Zeit-l
Blenden-Automatik, Nachführmessung,
BelichtunSszeit, B€lichtungskonektur, Blitz-
bereitschaft und Blitzbestätigung.

CENTIC-FeId : Anzeigen : Programm-Automatik,
Kurzzeit- Schärfentietu- u. Normal-
Programm, Zeit-lBlenden-Automatik, Nach-
führmessunB, B, Synchronzeit, Belichtungs-

PEl{TAX"

zeit ,  Fi lmempf ;ndl ichlei t ,  ISO-Korrektur,
Belichtungskorrektur BelichtunBsreihen-
Automatik,Blendenwert, Korrekturwelt,
Filmtransport- und Rückwicklung, Film-
transportart, Batteriestatus, Selbstauslös€r.
Mehrbild-Selbstauslöser, DX,codi€rter Film,
Bildzahl.

LCD-Rld Bel.: Wird eingeschaltet durch die
Belichtungsspeichertaste.

Selbstaüslöser: Elektronisch gesteuert mit ca. 12s
Vorlaul Start durch Kameraauslöser. Ablauf,
bestätigung durch LED Signalton und
CENTIC-Feld. RücksteuunB dur.h Haupt.
schalter und Rückstelltaste.

Mehrbild-Selbstauslöser: Drei Aufnahmen wer-
den nacheinander nach einer Ablaufzeit von
12s im Abstand von 2s gemacht.

Filmtransport: Aütomatischer Filmtransport/-
rückwicklung durch eingebauten Motor mit
automätischem StooD. Einrelbi ld- u.  Serien-
aufnahmen mit 2 Bls.

Belichtungsmessung: Mittenbetonte Integralmes-
sung mit GPD-Fotodioden. Meßbereich von
LW 1,20 b€i ISO 100/2. und Obiektiv 1,4/
50 mm.

Belichtung6konektur: 14 Blenden in 1/2 Stufen.
Eelichtungsreihen,|,ulomalik: Ma.ht nacheinan-

der drei Aufnahmen mit unterschiedlicher
Belichtung im Bereich von LW 0,3 bis 40 in
1/2 Stufen.

Belichtungsspeicher: Durch Tast€ ML.
Eing€b. Blitzgerät: Finz'ehbdres TTL-Blitz8erät

mit Autofokus-Meßstrahlprojektor, LZ 14
Leuchtwinkel ausreichend ftir 35 mm

Blitz-Synchr : X-Synchronisation über Steu€rkon-
takt€ im Blitzschuh.

StromversoryunS: Eine 6V Lithium.Batterie im
Stdndard-Li thium Batter ie8r i f f  FB oder vier
1,5 V Mignon Batterien im Mignon-
Batteriesriff.

Maße & Gewicht: 1545 x 99 x 63,5 mm, 665 t
ohne Batterien.

Iftrum und Andenng @rbehalten.


